
Weihnachtsmilde

Zugig und kalt

Ein Winterwald

Man könnte frohlocken

Unterm Christbaum bald hocken

Doch immer zu Weihnacht

schmilzt die Pracht, sacht

Die Strömung, nicht wilde,

genannt: Weihnachtsmilde

Durch den Klimawandel

Zehn Grad hat´s im Lande...

Doch wie kommt dies zu Stande?

Ein Island-Tief

...wem ist´s ein Begriff?

Soll dafür sorgen,

Den Tau schon am Morgen

Eine sogenannte Singularität

Macht Schnee zur Rarität

Jedes Jahr Mitte Dezember

wird der Winter zum Blender

Nur im siebenten Jahr

Weißröckchen ist da

Und doch so selten gemessen

Wir in die Vorstellung versessen

von weißer Weihnacht,

der glitzernden Pracht -

Frohe Weihnacht!
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